
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeber und verantw .Redakteur : 159

Karl Honay

Wien ,amMentag ,den 15 .Dezember1930 .

Die WienerWasserversorgung .
Ausbaudes Rohrnetzesin Hietzing undOttakring .

Der städtische Wasserversorgungsbetrieb beabsichtigt ,das Wasser¬

rohrnetzdes Wasserbehälters"Steinhof "weiter auszubaunn .Anlasszudiesem
verhältnismässig grossen Ausbaugibt die in der nächsten Zeitbevorstehende

ErrichtungderstädtischenSiedlungsanlagein demGebietunterhalbder
Reitzenpfenniggasseunddie vor der Fertigstellung stehendeWohnhausanlage
an der Breitenseerstrasse .Das Projekt umfasst die Verlegung undVerlänge - ¬

rung mehrerer Gussrohrleitungen in den Gebieten der Steinbruchstrasse vom
Flötzersteig bis zur Montleart -undHuttanstrasseundzwischenderAlte-¬
bergengasse ,Breitenseerstrasse und der Kavalleriekaserme .DerGemeinde¬

ratsausschuss für technische Angelegenheitenhat den vergelegtenEntwurf
für denAusbaudesWasserversorgungsgebietesdesWasserbehälters"Steinhof"
in seiner letzten Sitzunggenehmigt .Gleichzeitighat derGemeinderatsausc¬
schussfür technischeAngelegenheitenauchdie Ausführungder Erd - ,Bau-¬
meister -und Maschinistenarbeiten vergeben und die notwen digenGesamtkosten
von 260 . 000Schilling bewilligt .

AllgemeinerSammeltagfür die ArmenWiens.
AmnächstenSonntagveranstaltetdieGemeindeWien ,wiebereits

mitgeteilt ,den 11 .allgemeinenSammeltagfür die ArmenWiens .DieSammlung
wirdin allen WienerGemeindebezirkenals Häusersammlungdurchgeführt .Zur
Verwendungkommenamtliche Sammelbogen ,die vomBezirksvor steher unterfertigt
sind und durch das Fürsorgeinstitut auf die einzelnen Häuser aufgeteilt wer - ¬

den . Eskannerwartetwerden ,dass sich die WienerBevölkerungan der .Samm¬
lung regebeteiligt .

Die SchneesäuberungsarbeiteninWien .
Wie der städtische Fuhrwerksbetrieb ,dem die Schneesäuberungs¬

arbeitenebliegen ,mitteilt ,wurdenheutefür dieSchneeabräumung893eige-¬
neStrassenarbeiterund522Schneearbeiterverwendet .Ausserdembesorgten
79 Pferdeschneepflüge ,5 Kehrmaschinen ,10 Autokehrzügeund 7Lastkraft¬
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wagen die maschinelle Schneesäuberung und Schneeabfuhr .Diestädtischen

Strassenbahnenverwendetenzur Freimachungder Geleise 4Autoschneepflüge
und 12 Metorschneepflüge mit 2 Anhängern .

Der Rettungsdienst derGemeindewache .
Der seit längerer Zeit bei der Wiener Gemeindewacheeingerichte¬

te öffentliche Rottungsdienst hat im MonatNovember832 öffentliche Hilfe - ¬
leistungen durchgeführt :Anlass dieser Interventionen waren 1Verkehrsunfall ,

1 Betriebsunfall ,13 Unglücksfällesowie1 Selbstmordund393sonstige
Vorfälle ,bei welchen57 verletzten Personen ,190Erkranktenund173ge- ¬
fährdeten Personen erste Hilfe geleistet werden kennte .

Schutz der Wasserleitungsanlagen vor demErfrieren .
Zur Sicherung des ununterbrochenen Wasserzuflusses und zur Ab¬

wendungunnötiger Auslagen für die Behebungvon Frostschäden empfiehlt es
sich ,die freiliegenden Wasserleitungsteile ,wie Hauptwechsel ,Wassermesser

und dergleichen ,frostfrei und in gutem Zustande zu erhalten .Insbesondene
sollen zum Schutze der Wassermesseranlage ,alse des Wassermessers undder
Absperrhähne ,und zum Schutze sämtlicher freiliegender Wasserleitungsteile

in denKellerndie FensterundTüren ,in derenNäheder Wassermessersteht ,
dauernd geschlossen gehalten werden .Gut ist es ,die Kellerfenster mit

frostschützendem Isoliermaterial ,wie Terfmull ,Stroh ,Laub oderdergleichen ,
sorgfältig zu verpacken und die Wassermesseranlage selbst mit Stroh oder
mit einem anderen Isolierstoff dicht zu verkleiden .Im Freien liegende Was¬

zu
sermesserschächte sind/überdecken ,aber nicht auszufüllen .Durch die Ver¬

packung und Umkleidung ,die bei Eintritt der wärmeren Jahreszeit wieder
entfernt werden soll ,darf der Zugang zum Wassermesserraum und die Möglich - ¬

keit ,den Wassermesserabzulesen ,nicht behindert werden .DieHauptabsperr¬

hähne ,das sind die Hähnevor und hinter demWassermesser und die Absperr¬
hähne der Steckwerksleitungen sollen auf ihre Beweglichkeit und Dichtigkeit

geprüft werden .Umein Einfrieren der Stockwerksleitungen zu vermeiden ,sind
vor allem Haustore und Gangfenster geschlossen zu halten .Bei starkem Frost
empfiehlt es sich ,während der Nacht die Leitungen im Inneren des Hausesim
Einvennehmenmit den Hausparteien durch die im Keller angebrachtenEntleerun
hähne nach Schliessen des Hauptabsperrhahnes ,des sogenanntenHauptwechsels ,
hinter dem Wassermesser zu entleeren .
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